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In Offenbarung 10 ist von einem 
„Büchlein“ die Rede. Es gibt viele 

Theorien darüber, was es ist. Gott 
hat endlich die Wahrheit über 

dieses Büchlein offenbart!
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D as Büchlein in Offenbarung 10 tritt auf den 
Plan, als sich die Kirche Gottes wahrscheinlich 
in ihrer schlimmsten Krise befindet. Was ist 

dieses kleine Buch und warum ist es so wichtig?
Lange‘s Commentary stellt fest, dass Offenbarung 10 
u n d   1 1   ei n e  ei n z i ge  V i s io n  s i n d .  E i n e  ge n aue 
Untersuchung zeigt, dass das stimmt. Die gesamte 
Vision dreht sich um das Büchlein. Das Büchlein 
wird von einem mächtigen Engel geliefert. Es ist 
eine Zeit, in der „kein Aufschub mehr sein wird“ 
(Offenbarung 10, 6; Elberfelder Bibel mit Fußnote). Das 
Büchlein ist süß wie Honig, aber bitter im Magen. Es 
hat mit Prophezeiungen zu tun (Verse 10-11). Zwischen 
den Kapiteln 10 und 11 sollte es keine Pause geben. In 
Offenbarung 11, 1-2 geht es um eine Spaltung in Gottes 
eigener Endzeitkirche. In den Versen 2 und 3 geht es um 
die Große Trübsal und die beiden Zeugen, die zu dieser 
Zeit prophezeien. Und in Vers 15 sehen wir, dass Jesus 
Christus für immer und ewig auf der Erde regiert. Die 
Vision geht weiter bis Vers 19. Dies alles ist eine Vision, 
die sich ganz am Ende der Endzeit erfüllen wird.

„DIE SIEBEN DONNER“
Die Quelle der Offenbarung war nicht Johannes. Es 
war nicht einmal Jesus Christus. Sie kam von Gott 
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dem Vater. „Dies ist die Offenbarung Jesu Christi, die 
ihm Gott gegeben hat, seinen Knechten zu zeigen, was 
in Kürze geschehen soll; und er hat sie gedeutet und 
gesandt durch seinen Engel zu seinem Knecht Johannes“ 
(Offenbarung 1, 1). Der Vater hat sie Christus gegeben. Es 
kommt also von höchster Ebene.

Jedem der sieben Zeitalter der Kirche wurde ein Engel 
zugewiesen (Vers 20). Der Engel über dem Laodizäer 
Zeitalter hatte das kleine Buch in der Hand. Eine seiner 
Hauptaufgaben war es, das Büchlein auszuliefern.

D a s  B ü c h l e i n  b e s t e ht  au s  s i eb e n  D o n n e r n 
(Offenbarung 10, 3). Die ganze Bibel wird als ein Buch 
bezeichnet – nicht als ein „Büchlein“ (Offenbarung 5, 1-2). 
Diese Passage bezieht sich also nicht auf die Bibel. Das 
Büchlein ist nur ein kleiner Teil dessen, was Johannes im 
Buch der Offenbarung gesehen hat.

„Und ich sah einen andern starken Engel vom Himmel 
herabkommen, mit einer Wolke bekleidet, und der 
Regenbogen auf seinem Haupt und sein Antlitz wie die 
Sonne und seine Füße wie Feuersäulen“ (Offenbarung 10, 1). 
Der Engel war mit einer Wolke bekleidet, die Gottes 
Majestät symbolisierte. Sein Gesicht sah aus wie die 
Sonne, und seine Füße waren wie Feuersäulen – ein 
beeindruckender Anblick. Das gibt einen guten Einblick 
bezüglich unserem Erscheinungsbild in Gottes Familie.

Ein Regenbogen war über seinem Kopf. Es gibt 
auch einen Regenbogen um den Thron Gottes 
(Offenbarung 4, 3). Wir werden eindringlich daran 
erinnert, woher diese Botschaft stammt.

Nach der Sintflut zur Zeit Noahs gab es einen 
Regenbogen am Himmel. Es bedeutete, dass Gott die 
Erde nie wieder überfluten würde (1. Mose 9, 11-13). Es 
war ein Zeichen der Barmherzigkeit Gottes.
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Christus sagte, wie es in den Tagen Noahs war, 
so wird auch die Ankunft des Menschensohns sein 
(Matthäus 24, 37-39). Eine gewaltige Flut vernichtete alle 
außer Noah und seiner Familie. Ein nuklearer Holocaust 
wird den größten Teil der Menschheit vernichten, bevor 
Christus eingreift. Es wird eine schreckliche Zeit sein, 
in der die Menschen sagen werden, dass ein liebender 
Gott eine solche Katastrophe nicht zulassen würde. Das 
Büchlein trägt dazu bei, Gottes Barmherzigkeit in diesen 
katastrophalen Ereignissen zu offenbaren, so wie Gott es 
mit dem Regenbogen zu Noahs Zeiten tat. Das Büchlein 
enthüllt das ganze Bild – schlechte Nachrichten und 
unglaublich gute Nachrichten.

„Und er hatte in seiner Hand ein Büchlein, das war 
aufgetan. Und er setzte seinen rechten Fuß auf das Meer 
und den linken auf die Erde“ (Offenbarung 10, 2). Die 
Füße des mächtigen Engels stehen auf dem Meer und 
der Erde. Das bedeutet, dass diese Botschaft die ganze 
Erde betrifft! Die Botschaft richtet sich speziell an die 
Kirche Gottes, aber sie betrifft und ist eine Warnung für 
die ganze Welt. Es ist eine Offenbarung von Gott, die 
die ganze Welt dramatisch beeinflusst.

Das Büchlein ist sprachlos und schweigt. Und doch 
hat er eine donnernde Botschaft, wenn Sie es lesen 
oder seine Botschaft verkünden hören. Während der 
Trübsal werden diese sieben Donner in die Köpfe derer 
eingeschlagen, die sie jetzt ablehnen.

Beachten Sie, dass der Engel „schrie mit großer 
Stimme, wie ein Löwe brüllt. Und als er schrie, erhoben 
die sieben Donner ihre Stimmen“ (Vers 3). Es ist wie 
das Brüllen eines Löwen. Es ist eine Botschaft, die 
einen Donnerschlag nach dem anderen enthält – eine 
Serie von sieben Donnern. Das Büchlein hat ein Bild 
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des Schreckens! Es ist eine Prophezeiung über eine 
Katastrophe! Aber es hat auch das wunderbarste Ende, 
das sich der menschliche Verstand vorstellen kann.

WEISSAGE NICHT – 
ABERMALS WEISSAGEN

„Und ich habe aus euren Söhnen Propheten erweckt 
und Gottgeweihte aus euren Jünglingen. Ist’s nicht 
so, ihr Israeliten?, spricht der Herr. Aber ihr habt 
den Gottgeweihten Wein zu trinken gegeben und 
den Propheten geboten: Ihr sollt nicht weissagen!“ 
(Amos 2, 11–12). Hier, in der Endzeit, werden Gottes 
eigene Prediger angewiesen, „nicht zu weissagen“. Das 
verärgert Gott und Seine treuen Anhänger und führt zu 
einer Spaltung der Kirche (Amos 3, 3).

Gottes Philadelphia Kirche prophezeit.  „Denn 
der Herr, Herr, tut nichts, es sei denn, dass er sein 
Geheimnis seinen Knechten, den Propheten, enthüllt 
hat. – Der Löwe hat gebrüllt, wer fürchtet sich da 
nicht? Der Herr, Herr, hat geredet, wer weissagt 
da nicht?“ (Verse 7-8). Wie in Offenbarung 10 gibt es 
das Brüllen eines Löwen – eine starke prophetische 
Botschaft. Eine von Gottes Kirchen prophezeit, und eine 
Kirche weigert sich, zu prophezeien. Dieser Konflikt 
hat sehr viel mit dem Büchlein mit den sieben Donnern 
zu tun. Amos 2 und 3 und das Büchlein haben eine 
donnernde Botschaft wie das Brüllen eines Löwen! 
Und das alles geschieht inmitten einer Kirchenspaltung 
(Offenbarung  11,  1-2), genau wie in Amos  2  und  3. 
Donnernde Nachrichten mit Löwengebrüll sind 
unheilvolle Zeichen! Sie sind Anzeichen für eine 
schreckliche Katastrophe in der Endzeit!
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Nach dem Tod von Herbert W. Armstrong begann 
die von ihm gegründete Weltweite Kirche Gottes zu 
sagen: „Weissage nicht!“ Also hörte Gottes prophetische 
Botschaft auf. Dann ließ Gott die Philadelphia Kirche 
Gottes auferstehen und sagte: „Abermals weissagen.“ 

„Und mir wurde gesagt: Du musst abermals weissagen 
von Völkern und Nationen und Sprachen und vielen 
Königen“ (Offenbarung 10, 11).

In der Vergangenheit haben einige von uns gedacht, 
dass es sich bei dem Büchlein um das Buch Geheimnis 
der Zeitalter von Herrn Armstrong handelt . Dieses 
Buch ist eine sehr tiefe Offenbarung Gottes, aber 
es behandelt ein viel umfassenderes Thema als das 
Büchlein. Geheimnis der Zeitalter enthält nicht sieben 
donnernde Botschaften wie das Brüllen eines Löwen!

Die Zahl Sieben steht für die Vollendung. Die ganze 
Geschichte wird erzählt, wie ein donnernder Sturm die 
Kirche Gottes (und die Welt) in dieser Endzeit heimsucht. 
Die Kirche Gottes wird heimtückisch in die Irre geführt. 
Die Große Trübsal und der Tag des Herrn nähern sich 
mit rasender Geschwindigkeit. Doch das Büchlein 
offenbart ein freudiges Ende.

Wenn das Büchlein auf den Plan tritt, ist das eine Zeit 
der Angst in der Kirche Gottes und auf der Weltbühne. 
Es ist wie ein Trommelfeuer aus sieben Donnern und 
dem Brüllen eines Löwen, denn Gott wird sich auf Seine 
Beute stürzen und Seine Laodizäer Kirche und diese 
böse Welt korrigieren!

EINE UNGESCHRIEBENE VISION
Johannes schrieb, dass das kleine Buch in der Endzeit 
herausgegeben werden würde. Diese Vision von 
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Offenbarung 10 und 11 zeigt, welche endzeitlichen 
Ereignisse sich um die Offenbarung des Büchleins 
drehen werden. Es verrät auch die Art des Inhalts des 
Büchleins.

Die jüngste Geschichte in der Kirche Gottes 
und auf der Weltbühne hat bewiesen, dass das 
Büchlein tatsächlich von der Philadelphia Kirche 
Gottes  1989  veröffentlicht wurde  –  als Maleachis 
Botschaft. Ich wusste nicht, dass Maleachis Botschaft 
das Büchlein war,  als  ich es schrieb,  aber die 
Ereignisse haben dies bestätigt. Maleachis Botschaft 
ist sicherlich nicht auf der gleichen Ebene wie die 
Bibel. Aber gleichzeitig können Sie diese sehr reale 
Endzeitprophezeiung des Büchleins nicht ignorieren!

„Und als die sieben Donner geredet hatten, wollte ich 
es aufschreiben. Da hörte ich eine Stimme vom Himmel 
sagen: Versiegle, was die sieben Donner geredet haben, 
und schreib es nicht auf!“ (Offenbarung 10, 4). Der Engel 
sagte Johannes, er solle diese Vision des Büchleins nicht 
aufschreiben. Stellen Sie sich vor. Die Botschaft dieses 
Büchleins wurde erstmals vor 1900 Jahren offenbart! Es 
wurde jedoch erst 1989 geschrieben!

Warum hat Gott die Botschaft vor  1900  Jahren 
offenbart und sie nicht bis zum Ende aufgezeichnet? 
Wenn Herr Armstrong Maleachis Botschaft verstanden 
hätte, hätte er uns vor diesem Judas-Verrat gewarnt. Der 
Lauf der Dinge hätte sich dramatisch verändert. Dann 
würde Gott an unseren Früchten nicht erkennen, wer 
Ihn wirklich liebt und wer nicht! Gott wüsste nicht, wer 
Ihm und wer einem Menschen folgen würde.

D e r  „ M e n s c h  d e r  Sü n d e“  w u rd e  u n s  du rc h 
einen großen Abfall von Gott offenbart – nachdem 
Herr Armstrong gestorben war (2. Thessalonicher 2, 3-11). 
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Aber ohne Maleachis Botschaft hätten wir diesen Verrat 
noch immer nicht als das erkannt, was er wirklich ist . 
Gott hat Herrn Armstrong aus dem Weg geräumt und 
dann klar offenbart, was vor sich geht.

Gott befahl Abraham, seinen Sohn Isaak zu opfern. 
Abraham tat, was Gott ihm befohlen hatte, aber als er 
das Messer zurückzog, um seinen Sohn zu töten, hielt 
Gott ihn auf und sagte: „[N]un weiss ich, dass du Gott 
fürchtest“ (1. Mose 22, 12). Gott wusste, dass Isaak für 
Abrahams bereits tot war.

Gott gibt uns freie moralische Handlungsfähigkeit 
und hat beschlossen, unser Schicksal nicht individuell 
zu kennen. Nachdem Herr Armstrong gestorben war, 
ließ Gott das Geheimnis der Ungerechtigkeit offenbaren 
(2. Thessalonicher 2). Nach diesem Test kann Gott 
sagen: Jetzt weiß ich, wer mir gehorchen wird. Es ist der 
Haupttest für Gottes Volk nach dem Tod von Armstrong!

Jetzt wird Gott wissen, wer Laodizäer und wer 
Philadelphier ist. Er wird es an unseren Früchten 
erkennen.

KEINE VERZÖGERUNG MEHR
„Und der Engel, den ich stehen sah auf dem Meer und auf 
der Erde, hob seine rechte Hand auf zum Himmel und 
schwor bei dem, der da lebt von Ewigkeit zu Ewigkeit, 
der den Himmel geschaffen hat und was darin ist und die 
Erde und was darin ist und das Meer und was darin ist: 
Es soll hinfort keine Zeit mehr sein“ (Offenbarung 10, 5-6). 
Der Engel richtete seinen Appell an Gott. Der Ausdruck 

„keine Zeit mehr“ ist besser mit „kein Aufschub mehr“ 
zu übersetzen (siehe Elberfelder Bibel mit Fußnote). 
Wenn das Büchlein ausgeliefert wird, wird sich das 
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Weltgeschehen und das Geschehen in Gottes 
Laodizäer und Philadelphia-Kirchen grundlegend 
ändern! Die Ereignisse entwickeln sich von langsam zu 
superschnell! (siehe auch Zephanja 1, 14).

Der König des Südens und der König des Nordens 
steigen schnell zur Macht auf und machen diese 
Macht geltend (Daniel  11). Die Zeiten der Heiden 
(Offenbarung 11, 2) nehmen schnell zu, sogar innerhalb 
Israels. Die Nationen Israels werden mehr und mehr 
Probleme mit den Heiden innerhalb und außerhalb ihrer 
Grenzen haben. Während die Heiden aufsteigen, bricht 
Israel zusammen.

Die Welweite Kirche Gottes hat sich seit der 
Veröffentlichung des Büchleins so schnell verändert, dass 
viele sagen, sie sei eher eine weltliche Kirche als die Kirche 
Gottes! Aber die wkg ist immer noch Gottes Kirche – und 
sie ist ernsthaft in die Irre gegangen. Viele verschiedene 
Gruppen haben sich seitdem von der wkg getrennt.

Das Büchlein erscheint zu einer Zeit, in der sich die 
Weltereignisse beschleunigen wie nie zuvor. Warum 
beschleunigen sich die Ereignisse? Zweifellos, weil Satan 
etwa zur Zeit des Todes von Herrn Armstrong wieder 
niedergeworfen wurde. „Und es wurde hinausgeworfen 
der große Drache, die alte Schlange, die da heißt: Teufel 
und Satan, der die ganze Welt verführt. Er wurde auf die 
Erde geworfen, und seine Engel wurden mit ihm dahin 
geworfen“ (Offenbarung 12, 9).

Gott sagt, dass großes Leid – oder abnorm verstärkte 
Katastrophen – diese Erde treffen wird. „Darum freut 
euch, ihr Himmel und die darin wohnen! Weh aber der 
Erde und dem Meer! Denn der Teufel kam zu euch hinab 
und hat einen großen Zorn und weiß, dass er wenig Zeit 
hat“ (Vers 12).
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Nachdem die Botschaft des Evangeliums auf der 
ganzen Welt gepredigt wurde und Herr Armstrong 
starb, wusste Satan, dass er nur noch eine kurze Zeit 
hatte (Matthäus 24, 14). Ich glaube, die Bibel deutet 
stark darauf hin, dass Gott damals den Zorn Satans 
nicht länger dulden konnte, so dass er ihn auf diese Erde 
hinunterwarf und ihm keinen Zugang mehr zu seinem 
Thron gewährte. Sogleich griff Satan die Kirche an und 
verursachte eine Spaltung. „Und als der Drache sah, dass 
er auf die Erde geworfen war, verfolgte er die Frau, die 
den Knaben geboren hatte“ (Offenbarung 12, 13). Doch 
bei all diesen Ereignissen verfolgte Gott immer noch 
sorgfälltig Seinen Plan.

Satan ist jetzt voller Zorn wie nie zuvor! 
Nach dem Tod von Herrn  Armstrong ist die von 
ihm gegründete Kirche schnell dem Angriff Satans 
erlegen. Die Laodizäische Kirche wurde in weniger als 
einem Jahrzehnt geistlich zerstört! Es gibt „keinen 
Aufschub mehr“.

Das „Geheimnis der Gesetzlosigkeit“ war von 
Herrn Armstrong bis zu seinem Tod zurückgehalten 
worden. Dann entfernte Gott Herrn Armstrong, um 
Satan freien Lauf zu lassen (2. Thessalonicher 2, 3-7; 
fordern Sie ein kostenloses Exemplar von Maleachis 
Botschaft an, um eine detaillierte Erklärung zu erhalten).

Satan konzentriert sich auch mehr und mehr darauf, 
die Nationen des modernen Israels zu Fall zu bringen 
und seine heidnischen Nationen zu erhöhen, während 
wir uns der Großen Trübsal nähern, der „Zeit der 
Heiden“.

Die Terroranschläge vom 11. September 2001 haben 
Amerika für immer verändert. Drei Jahre nach dem 
Ereignis berichtete die Associated Press, dass die Hälfte 
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der befragten Amerikaner befürchtete, wir würden den 
Krieg gegen den Terrorismus verlieren. Zwei Drittel waren 
besorgt, dass die Terroristen schneller rekrutieren, als die 
Vereinigten Staaten es verkraften können (22. April 2004). 
Selbst die Aufrechterhaltung unserer schwachen 
Wirtschaft liegt in den Händen heidnischer Nationen, 
insbesondere in Asien. Zusammen mit der alarmierenden 
Z u n a h m e  v o n  Fa m i l i e n z u s a m m e n b r ü c h e n , 
Naturkatastrophen, Rassenproblemen und außer 
Kontrolle geratener Kriminalität hat dies die israelitischen 
Nationen immer weiter geschwächt. Es wird noch viel 
mehr passieren, wenn wir nicht auf Gottes Wort hören.

Als wir mit dem Versand des Büchleins begannen 
(Januar  1990),  traten die Welt  und die beiden 
Endzeitkirchen Gottes in eine Zeit des „keinen weiteren 
Aufschubs“ ein. Amerika, Großbritannien, das biblische 
Juda (heute Israel genannt) und die Laodizäische Kirche 
Gottes rasen auf eine nukleare Katastrophe und 
Gefangenschaft zu.

Es gibt „keinen Aufschub mehr“. Bereiten Sie sich 
auf Katastrophen vor, wie sie die Erde noch nie 
gesehen hat!

SÜSS UND BITTER
„Und die Stimme, die ich vom Himmel gehört hatte, 
redete abermals mit mir und sprach: Geh hin, nimm 
das offene Büchlein aus der Hand des Engels, der auf 
dem Meer und auf der Erde steht! Und ich ging hin 
zu dem Engel und bat ihn, mir das Büchlein zu geben. 
Und er sprach zu mir: Nimm und verschling’s! Und es 
wird dir bitter im Magen sein, aber in deinem Mund 
wird’s süß sein wie Honig“ (Offenbarung 10, 8-10). Die 
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Menschen, die das Büchlein essen und verdauen, sind 
die Auserwählten selbst. Sie bleiben oder werden 
Philadelphier. Gottes Volk, das sich weigert, es zu essen 
und zu verdauen, wird zu Laodizäern und kommt in 
den äußeren Vorhof, wo es unwissentlich die große 
Trübsal erwartet (Offenbarung 11, 1-2). Sie und die Welt 
lehnen das Büchlein ab und verstehen die prophezeiten 
Ereignisse nicht. Nur die Auserwählten Gottes verstehen 
die Prophezeiungen des Büchleins.

Das Büchlein ist eine donnernde, löwenbrüllende 
Botschaft! Es geht um den schlimmsten Sturm, der die 
Erde je heimgesucht hat – die Große Trübsal und den 
furchtbaren Tag des Herrn!

Warum ist es süß wie Honig? Denn die Philadelphier 
sehen, dass Christus den Laodizäern die Lampe 
abgenommen hat und sie folgen dem erleuchteten 
Pfad. Sie müssen nicht länger in einer der Laodizäer-
Kirchen bleiben und sich falsche Lehren anhören. 
Sie sehen immer noch, dass die Erstlinge für immer 
in Gottes Haupttempel sein werden, wenn sie Jesus 
Christus folgen. Und sie sehen deutlich, dass Christus 
bald zurückkehren und diese gewalttätige, kranke Welt 
gerecht regieren wird! Das ist eine sehr süße Nachricht.

Aber die Botschaft ist auch sehr bitter. Die Laodizäer 
werden in der Trübsal sterben (Offenbarung 6, 9-11). Nur 
diejenigen, die bereuen und Philadelphier werden, werden 
entkommen. Die Laodizäer werden abgeschlachtet und 
gemartert werden, wie es mit ihren Brüder durch die 
Jahrhunderte hindurch geschehen ist! Das wurde schon 
vor Tausenden von Jahren prophezeit!

Nicht nur das, 50 Prozent von ihnen werden in den 
Feuersee geworfen (Matthäus 25, 1-10). Viele von Gottes 
eigenem Volk müssen in der Trübsal dem Tod ins 



DAS BÜCHLEIN

12

Auge sehen und werden wie Schafe geschlachtet! Die 
Konfrontation mit dieser Erfahrung veranlasst viele von 
ihnen, zu bereuen.

Das ist sehr bitter für die Philadelphier Gottes. 
Sie sehen die kommende physische und geistliche 
Katastrophe für ihre geliebten Brüder. Die pkg warnt und 
hofft, dass viele darauf reagieren und an einen Ort der 
Sicherheit gebracht werden und in Gottes Reich eingehen.

Wie wir bereits gesagt haben, ist das Büchlein 
Maleachis Botschaft. Und Gott befiehlt uns, es „zu 
verschlingen“. Wir müssen es gründlich studieren. Es 
steht so viel auf dem Spiel! Der verstorbene John Amos, 
der Prediger, der mir seit den Anfängen der pkg geholfen 
hat, sagte, er habe es 14 Mal gelesen! Vielleicht ist das 
ein Grund, warum Gott ihn in diesem Werk so mächtig 
eingesetzt hat. Nachdem Sie Gottes Gebot, es „zu 
verschlingen“, befolgt haben, hat Gott eine monumentale 
Aufgabe für Sie zu erledigen!

„ABERMALS WEISSAGEN“
„Und mir wurde gesagt: Du musst abermals weissagen 
von Völkern und Nationen und Sprachen und vielen 
Königen“ (Offenbarung 10, 11). Das griechische Wort 
für „von“ wird besser mit über oder bezüglich übersetzt 
(siehe Elberfelder Bibel und Schlachter 2000). Der Punkt 
ist, dass wir nicht persönlich vor Königen auftreten 
müssen, wie es Herr Armstrong tat. Gott sagt nur, dass 
wir eine prophetische Botschaft verkünden müssen, 
die abermals von „vielen Völkern und Nationen und 
Sprachen und Königen“ handelt!

Wir haben also eine grosse Aufgabe zu erledigen. 
Wir müssen Gottes Laodizäer, Israel und die Welt vor 
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dem warnen, was kommen wird. Dieses Werk könnte 
immer noch in sehr kurzer Zeit erledigt werden. Aber 
wir legen keine Zeiten fest.

Das Büchlein handelt von Prophezeiungen. Und 
Gott möchte, dass diese Botschaft und noch mehr an 
die Kirche und die Welt weitergegeben wird. Nachdem 
wir Malachis Botschaft gegessen und verdaut haben, 
möchten wir abermals weissagen! Wir sehen, dass 
es noch eine spektakuläre und entscheidende Arbeit 
zu tun gibt. Vers 11 gilt für die pkg nach dem Tod von 
Herrn Armstrong.

Zwischen Offenbarung 10 und 11 sollte es keinen 
Kapitelbruch geben. „Und es wurde mir ein Rohr 
gegeben, einem Messstab gleich, und mir wurde 
gesagt: Steh auf und miss den Tempel Gottes und den 
Altar und die dort anbeten“ (Offenbarung 11, 1). Die 
Worte steh auf bedeutet wörtlich „aus dem Schlaf 
wecken“. Die Laodizäische Kirche ist nach dem Tod von 
Herrn Armstrong eingeschlafen. Sie hörte auf, das 
prophetische Werk Gottes zu tun!

Gott sagt: „Steh auf und miss den Tempel …“ Gott 
arbeitet durch Menschen, um Sein Werk auf der 
Erde zu tun. Also sagt Gott uns in der pkg, dass wir 
aufstehen und prophezeien sollen. „Aber den äußeren 
Vorhof des Tempels lass weg und miss ihn nicht, denn 
er ist den Heiden gegeben; und die heilige Stadt werden 
sie zertreten zweiundvierzig Monate lang“ (Vers 2). Das 
griechische Wort für „Tempel“ ist Naos, was innerer 
Tempel bedeutet, in dem Gott wohnt. Gott wirkt heute 
nur durch Philadelphier. Sie sind der innere Tempel.

Wo finden Sie auf dieser Erde ein Büchlein, das die 
Kirche Gottes tatsächlich misst? Das ist es, worum es in 
Maleachis Botschaft geht.
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Der äußere Hof, die Laodizäer, schliefen ein und 
hörten auf, Gottes prophetisches Werk zu tun. Der 
innere Hof erhebt sich und prophezeit erneut, so wie es 
Herr Armstrong getan hat. Zuerst hat Herr Armstrong 
prophezeit.  Als er starb, hörte die wkg auf zu 
prophezeien. Dann erweckte Gott die pkg, um „abermals 
zu weissagen“.

Beachten Sie, dass es heißt „abermals weissagen“, 
nicht „stellen Sie alles wieder her“. Herr Armstrong 
betonte das Evangelium, aber er prophezeite auch. Unser 
Werk betont die Prophezeiung – sie dreht sich um die 
Prophezeiung. Es ist dringend notwendig, wieder zu 
prophezeien. Die pkg muss die Prophezeiungen verkünden, 
die Gott durch Herrn Armstrong gegeben hat. Ein Teil des 
Befehls, wieder zu prophezeien, besteht darin, das Werk 
von Geheimnis der Zeitalter zu beenden, das unterbrochen 
wurde. Gleichzeitig müssen wir viele der Prophezeiungen 
verkünden, die Gott Herrn Armstrong nicht offenbart hat.

Die Philadelphia Kirche Gottes muss inmitten einer 
Kirchenspaltung – symbolisiert durch den inneren und 
den äußeren Vorhof – erneut prophezeien. Das Werk 
von pkg dreht sich um das Büchlein. Wenn die Laodizäer 
unsere Warnung nicht beherzigen, müssen sie in die 
Zeit der Heiden eintreten und versklavt werden. Warum 
erwähnt Gott die Zeiten der Heiden und nicht die Trübsal? 
Wahrscheinlich, weil es uns hilft, die Kürze der Zeit besser 
zu erkennen. Die Heiden erheben sich innerhalb und 
außerhalb der Nationen Israels – sehr schnell! Das ist für 
uns leicht zu erkennen. Israel bricht von innen heraus 
zusammen und wird bald von außen angegriffen werden.

Die Philadelphier sollen aufstehen und die Kirche 
Gottes messen. Ein großer Teil dieser Messung besteht 
darin, an dem festzuhalten, was Herr Armstrong gelehrt 
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hat! Das Wort „messen“ bedeutet, nach einer Regel oder 
einem Standard zu urteilen. Was Herr Armstrong lehrte, 
hat viel mit unserem Standard zu tun. Wir müssen 
uns an Gottes Wort messen. Schon das Aufstehen, das 
geistliche Aufwecken aus dem Schlaf, ist ein Teil der 
Vermessung der Kirche Gottes.

MALEACHIS BOTSCHAFT
Das Büchlein, Maleachis Botschaft, enthält sieben 
Donnerschläge! Es gibt zwei Einführungskapitel mit den 
Titeln „Ein Aufruf zum Gedenken“ und „Haltet fest“. In 
den letzten sieben Kapiteln gibt es viel Donnerwetter. 
Zuerst kommt das Kapitel über die „Laodizäische-Ära“ 
(Kapitel  3). Es geht darum, dass die meisten von 
Gottes eigenem Volk und die Nationen Israels in einen 
nuklearen Holocaust und die schlimmste Sklaverei, die 
es je auf dem Planeten Erde gab, gestürzt werden. Eine 
sehr donnernde Botschaft.

Der zweite Donner ist „Elia nachfolgen“. Zwischen 
den Philadelphiern und den Laodizäern hat sich eine 
sehr ernste Kontroverse darüber entwickelt, ob man 
Gottes Endzeit-Elias (Herbert Armstrong) folgen oder 
ihn als den prophezeiten Endzeit-Elia zusammen mit 
vielen seiner Lehren ablehnen soll. Wenn wir Gottes 
Lehren durch Herrn Armstrong folgen, dann müssen wir 
wieder prophezeien – so wie Herr Armstrong es getan 
hat! Wir wissen nicht, wie wir „abermals weissagen“ 
können, wenn wir nicht voll und ganz an die Art und 
Weise glauben, wie Herr Armstrong prophezeit hat und 
dass er der „Elia“ der Endzeit war! Und wir werden 
nicht mehr prophezeien, wenn wir diese göttlichen 
Anweisungen nicht befolgen!
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Die Laodizäer zerstören das, was Herr Armstrong 
gelehrt hat. Die Philadelphier kämpfen ständig 
gegen diesen Wandel. Es ist ein lauter Donnerschlag, 
der ein schreckliches Unheil ankündigt. Keiner der 
laodizäischen Führer akzeptiert Herrn Armstrong 
als den endzeitlichen Elias. Das ist der Hauptgrund, 
warum Gott sie nicht für Sein Werk gebrauchen kann!

Wenn Herr  Armstrong nicht der endzeitliche 
Elias war, dann hat er nicht „alles wiederhergestellt“ 
(Matthäus  17,  10-11). Wenn dieser Elia noch nicht 
gekommen ist, was bleibt ihm dann noch übrig? 
Alle grundlegenden Lehren Gottes wurden von 
Herrn Armstrong wiederhergestellt – alle! (Fordern Sie 
zum Beweis Ein zentrales Zeichen der Endzeit an.)

Außerdem predigte er das Evangelium auf der 
ganzen Welt. In Geheimnis der Zeitalter sagte er, dass 
dieses Werk vollendet sei. Wenn wir wissen, was das 
wahre Evangelium ist, dann wissen wir auch, dass 
Herr Armstrong diesen Job gemacht hat. Und es gibt 
niemanden, der vor der Wiederkehr Christi auf den Plan 
tritt, um das zu tun! Die pkg predigt das Evangelium, 
aber unser Hauptauftrag ist es, wieder zu prophezeien. 
Genau dieser Auftrag sagt uns, dass das Evangelium 
bereits auf der ganzen Welt gepredigt wurde! 
Jetzt gibt Gott Seiner Philadelphia-Kirche, was das 
Haupaugenmerk betrifft, einen anderen Auftrag.

Selbst der Auftrag, „abermals zu weissagen“, macht 
keinen Sinn, wenn Sie nicht wissen, dass der endzeitliche 
Elia bereits das erste Mal prophezeit hat. Wenn er nicht 
gekommen ist, bedeutet das, dass Elia immer noch auf der 
Bildfläche erscheinen und das erste Mal prophezeien muss!

Herr Armstrong sagte, er habe die Rolle des Elia in 
der Endzeit erfüllt, und alle Laodizäer stimmten ihm 
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zu, als er noch lebte – oder sie ließen die Mitglieder in 
diesem Glauben. Aber seit seinem Tod glauben sie 
nicht mehr, dass Herr Armstrong diese Rolle erfüllt. 
Wie gefährlich wankelmütig! Wenn Sie nicht an die 
Endzeit-Prophezeiung des Elias glauben, wie könnten 
Sie dann jemals die anderen Prophezeiungen, die er 
lehrte, wirklich glauben?

Ich glaube, dass dieser eine Vers über „abermals 
weissagen“ die Laodizäer verurteilt. Hinter dieser 
Aussage verbirgt sich eine große Geschichte. Jemand 
sehr Wichtiges musste beim ersten Mal prophezeien! 
Wer war es? Was hat er prophezeit? Sehen Sie sich an, 
wie die pkg in Maleachis Botschaft erneut prophezeit 
hat. Wir haben Broschüren über alle großen und kleinen 
Propheten. Gott hat auch prophetische Botschaften in 
unseren Broschüren über die Klagelieder, Kolosser, 
Jakobus, Petrus, Johannes, Judas und die Offenbarung 
offenbart. In unserer Fernsehsendung Der Schlüssel 
Davids dreht sich alles um Prophezeiungen.

Das Grundthema unseres gesamten Werks ist die 
Prophezeiung! Das ist es, was Gott in Offenbarung 10, 
11 prophezeit hat. Wir erfüllen diese Prophezeiung 
gerade jetzt!

Gott sagte, dass Er einen Elia in der Endzeit schicken 
würde. „Siehe, ich will euch senden den Propheten 
Elia, ehe der große und schreckliche Tag des Herrn 
kommt. Der soll das Herz der Väter bekehren zu den 
Kindern und das Herz der Kinder zu ihren Vätern, 
auf dass ich nicht komme und das Erdreich mit dem 
Bann schlage“ (Maleachi 3, 23-24). Gott kann nicht 
lügen. Elia sollte vor dem großen und schrecklichen 
Tag des Herrn kommen. Hat er das? Nur blinde 
Laodizäer könnten übersehen, dass er das tat! In diesen 
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Versen geht es um Gottes Gesetz und die Familie. 
Herr Armstrong enthüllte, dass es hier in Wirklichkeit 
um die Gottesfamilie geht, die um Gottes Gesetz herum 
aufgebaut ist. Gott hat durch Herrn Armstrong offenbart, 
dass Ehe und Familie Beziehungen auf der Ebene Gottes 
sind. Die physische Ehe ist ein Abbild unserer Ehe 
mit Christus. Die physische Familie ist ein Abbild der 
Familie Gottes, in die wir eintreten werden. Dies ist die 
fehlende Dimension in der Bildung oder im Wissen. 
Aber wie Herr Armstrong an Pfingsten 1985 zu seiner 
eigenen Kirche sagte: „Die meisten von euch verstehen 
es einfach nicht!“

Ich glaube, die grösste einzelne Endzeit-
prophezeiung handelt von Elia! Er hat eines der 
größten Werke für Gott vollbracht, die je auf der Erde 
vollbracht wurden, wenn man die Zahl der beteiligten 
Menschen betrachtet! Das ist so grundlegend. Er hat ein 
so überragendes Werk vollbracht, dass es einfach keine 
Zeit für einen anderen Mann gibt, der in der Zukunft auf 
den Plan tritt und ein so mächtiges Werk vollbringt. Oh, 
wie blind sind die Laodizäer! (Offenbarung 3, 17).

Wer führt diesen laodizäischen Glaubensabfall weg 
von Gottes Endzeit-Elia? Der dritte Donner trägt den 
Titel „Endzeit-Jeschua in Knechtschaft“. Es geht um 
einen Typus von Jeschua, der kurz vor der Rückkehr 
Christi erscheint. Jeschua war in den Fesseln des Satans 
und führte das Volk Gottes in die Irre (Sacharja 3).

In Donner Nummer vier geht es um den „Mensch der 
Sünde“. Gott nennt ihn den „Sohn des Verderbens“ – oder 
der Zerstörung. Dieser Mann hat die Absicht, das zu 
zerstören, was Gott durch Herrn Armstrong aufgebaut 
hat. Das bedeutet, dass dieser Jeschua und der Mann 
der Sünde zwei verschiedene Männer sind! Zwei der 
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mächtigsten Männer in der Laodizäischen Kirche waren 
Zerstörer dessen, was Gott aufgebaut hat! Deshalb 
ist die Zerstörung auch so verheerend. Das hilft uns zu 
verstehen, warum das Büchlein wie das Brüllen eines 
Löwen und sieben große Donnerschläge ist!

Ein großer Teil der Zerstörung wird in Donner 
Nummer fünf besprochen – „Weissage nicht“. Zu 
einer Zeit, in der sich alle Prophezeiungen, die 
Herr Armstrong ausgesprochen hat, erfüllen, sagen die 
meisten Laodizäer: „Weissage nicht!“ Aber Gott befiehlt 
Seinem treuen Volk, zu prophezeien. Dies führt zum 
sechsten Donnerschlag – „Kirchenspaltung“. Wir werden 
mehr darüber erfahren, wenn wir fortfahren.

Der siebte Donner ist das letzte Kapitel. Es trägt 
denselben Titel wie das Büchlein – „Maleachis Botschaft“. 
Die Botschaft des kleinen Buches dreht sich um das Buch 
Maleachis Botschaft. Es geht um den Propheten Maleachi, 
der geschickt wird, um die rebellischen Prediger seiner 
Zeit zu korrigieren. Natürlich richtet sich die Botschaft 
vor allem an uns heute. Die Prediger und das Volk 
werden gewarnt, dass ihr ewiges Leben in Gefahr ist! 
Es gibt keine donnerndere Botschaft als diese!

Aber beachten Sie, dass es heißt, dass wir auch den 
Altar messen müssen (Offenbarung 11, 1). Der Altar ist 
der Ort, an dem die Priester im Tempel dienten. Er 
bezieht sich also auf die heutigen Prediger Gottes.

VERMESSUNG DES PREDIGERSCAHFT
Das Büchlein, Maleachis Botschaft, richtet sich in 
erster Linie an die Prediger. Der Prophet Maleachi 
hat sie vor allem korrigiert. Die sündigen Prediger bieten 
dem Volk Gottes verunreinigtes Brot an (Maleachi 1, 7). 
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Natürlich richtet sich die Botschaft auch an den Tempel, 
an Gottes Volk heute. Sie folgen den Anweisungen der 
Priester.

„Und nun, ihr Priester, dieses Gebot gilt euch“ 
(Maleachi 2, 1). Welches Gebot? Jenes Gebot  im Buch 
Maleachi, das  die Prediger davor warnt,  die Menschen 
nicht über das Gesetz stolpern lassen (Verse 7-8). Gott 
wird sehr persönlich. Dies ist an jeden einzelnen der 
laodizäischen Prediger gerichtet.

Wer hat in dieser Endzeit ein Büchlein, das Gottes 
eigene Prediger und Menschen warnt, damit sie 
aufhören, Gottes Wort zu verunreinigen? Wer hat ein 
Büchlein, das die Prediger Gottes warnt, zu bereuen? 
Der eigentliche Titel unseres Büchleins lautet Maleachis 
Botschaft. Die ganze Botschaft ist um das Buch Maleachis 
herum aufgebaut.

Der Wortstamm von „Gebot“ bedeutet, jemanden 
mit Befehlen von Gott zu beauftragen oder zu delegieren. 
Die pkg wurde von Gott beauftragt, das Büchlein zu 
überbringen – oder Maleachis Botschaft! Diese Verse 
geben dem Büchlein tatsächlich einen Titel. Nach diesen 
Prophezeiungen wäre es nicht weit hergeholt zu denken, 
dass Maleachi im Titel des Buches vorkommt.

„Wenn ihr’s nicht hören noch zu Herzen nehmen 
werdet, dass ihr meinem Namen die Ehre gebt, spricht 
der Herr Zebaoth, so werde ich den Fluch unter euch 
schicken und euren Segen verfluchen; ja, ich habe ihn 
verflucht, weil ihr’s nicht wollt zu Herzen nehmen“ 
(Vers 2). Wenn sie nicht hören oder es sich nicht zu 
Herzen nehmen, verflucht Gott sie. Sie können eine 
Botschaft nicht hören oder sich zu Herzen nehmen, 
wenn sie ihnen nicht jemand überbringt! Die pkg hat 
das Büchlein geliefert.
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„Der Fluch“ bedeutet, dass sie dabei sind, ihr ewiges 
Leben zu verlieren, wenn sie nicht bereuen! Die 
Prediger werden strenger verurteilt (Jakobus 3, 1). 
Das ist auch die Bedeutung von Maleachi 3, 24 (siehe 
Male ac h i s  B o t sc h a ft ,  Kapi te l   8 ) .  Da s  i st  e i n e 
donnernde, löwenbrüllende Botschaft, wenn es 
je eine gegeben hat!

Und alles dreht sich darum, was ein endzeitlicher 
Elia lehrte! Genau darum geht es im Buch Maleachi. 
Die Prediger werden verurteilt, weil sie ablehnen, was 
dieser endzeitliche Elia sie gelehrt hat. Viele von ihnen 
wurden von ihm persönlich unterrichtet. Das macht die 
Botschaft noch ernster. Diejenigen, die ablehnen, was 
dieser Elia lehrte, sind auf dem Weg zum „Fluch“!

Die Prophezeiungen offenbaren, dass es immer 
eine beunruhigende Verbindung zwischen einem 
endzeitlichen Elia und den Laodizäern gibt. Kennen 
Sie ein Buch auf der Erde, das eine solche Botschaft 
im Detail lehrt? Kein anderes Buch kommt auch nur 
annähernd daran heran. Es ist eindeutig Maleachis 
Botschaft.

„Siehe, ich will euch den Arm zerbrechen und euch 
Kot ins Angesicht werfen, den Kot eurer Feste, und man 
wird euch zu ihm hinaustragen“ (Maleachi 2, 3). Der 
Ausdruck „man wird euch zu ihm hinaustragen“ lautet in 
der Revised Standard Version (unsere Übersetzung) so: 

„Ich werde euch aus meiner Gegenwart vertreiben.“ Sie 
waren in Gottes Gegenwart. Der Innenhof des Tempels 
war der Ort, an dem Gott wohnte. Heute sind die 
Laodizäer im äußeren Vorhof untergebracht – außerhalb 
des Bereichs, in dem Gott wohnt (Offenbarung 11, 1-2). 
Einige von ihnen werden für immer aus Gottes 
Gegenwart verbannt werden.
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Wenn Sie das Wort „Feste“ (2282  bei Strong‘s) 
nachschlagen, werden Sie sehen, dass dieser Ausdruck 
in 90 Prozent der Fälle die heiligen Tage Gottes meint. Das 
ist es, was er hier bedeutet. Wer hält in dieser Endzeit 
Gottes heilige Tage ein, verunreinigt sie aber? (Selbst 
Gottes Kirche in Sardes hat seine heiligen Tage verloren.) 
Wer hat in dieser Endzeit Gottes Gesetz und bringt 
Gottes Volk dazu, „über das Gesetz zu stolpern“? Damit 
kann nur die Laodizäische Kirche gemeint sein. Und wer 
warnt die Laodizäer vor diesen Sünden? Nur die pkg! „So 
werdet ihr dann erfahren, dass ich solches Gebot zu 
euch gesandt habe, damit mein Bund mit Levi bestehen 
bleibe, spricht der Herr Zebaoth“ (Maleachi 2, 4). Die 
Laodizäer und die ganze Welt werden erfahren, dass 
Gott Maleachis Botschaft geschickt hat, entweder jetzt, 
in der Trübsal oder am Tag des Herrn!

DER JESCHUA-DONNER
In Maleachis Botschaft werden drei Ämter besprochen: 
Elia, Jeschua und der Mann der Sünde. Dies sind drei 
donnernde Kapitel, die sich speziell um den Altar, also 
die Predigerschaft, drehen.

Das Buch Sacharja ist hauptsächlich auf die Endzeit 
ausgerichtet (Sacharja 3, 8, 10). Hier sehen wir einen 
endzeitlichen Jeschua in den Fesseln des Satans. „Und 
er ließ mich sehen den Hohenpriester Jeschua, wie er 
vor dem Engel des Herrn stand, und der Satan stand 
zu seiner Rechten, um ihn zu verklagen. Und der Herr 
sprach zum Satan: Der Herr schelte dich, du Satan! Ja, 
der Herr schelte dich, der Jerusalem erwählt hat! Ist 
dieser nicht ein Brandscheit, das aus dem Feuer gerettet 
ist?“ (Verse 1-2). Dies ist eines der erbärmlichsten Bilder 
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in der Bibel –Gottes eigener Hohepriester in den 
Fesseln des Satans! Geistlich gesehen ist dies ein 
Horrorbild.

Und was tut  Gott? „Höre nun,  Jeschua,  du 
Hoherpriester: Du und deine Brüder, die vor dir sitzen, 
sind miteinander ein Zeichen; denn siehe, ich will 
meinen Knecht ‚Spross‘ kommen lassen“ (Vers 8). Gott 
sagt: „Höre nun, Jeschua“! Gott donnert zu Jeschua, 
um seine Aufmerksamkeit zu erregen. Aber wie? Wie 
wir bereits gesagt haben, arbeitet Gott immer durch 
Menschen, um Sein Werk zu tun!

Soweit mir bekannt ist, gibt es nur ein einziges 
Buch auf diesem Planeten, das ein Kapitel  –  oder 
einen Donner – über einen „endzeitlichen Jeschua in 
Knechtschaft“ enthält. Gott donnert durch Maleachis 
Botschaft, Jeschua solle „nun hören“ kurz vor der 
Großen Trübsal und der Rückkehr Jesu Christi! (Ich 
bin überzeugt, dass dieser endzeitliche  Jeschua die 
Kirche Gottes bereits abgewandt hat, und dieser kurz 
nach dieser grausamen Tat, gestorben ist.) Gott hat auch 
Jeschuas Mitstreitern oder Predigerkollegen gedonnert, 

„nun zu hören“, um beispielloses Leid zu verhindern. 
Ein großer Teil von Maleachis Botschaft ist an den Altar 
gerichtet – an die Prediger Gottes. Gott spricht durch 
Maleachis Botschaft zu ihnen. Ob sie hören oder nicht, 
liegt in ihrer Verantwortung.

Ich habe noch nie von jemandem gehört, der 
behauptet,  eine solche Botschaft  von Gott  zu 
überbringen.

Denken Sie daran, dass diese Botschaft an Jeschua 
und seine Gefährten veraltet ist. Sie sind „miteinander 
ein Zeichen“. Das hebräische Wort besagt, dass sie 

„Männer des Zeichens“ sind – ein Zeichen für die baldige 
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Rückkehr Jesu Christi! Kurz vor der Wiederkehr 
Christi donnert Maleachis Botschaft ihnen zu, sich 
jetzt auf die Wiederkehr Christi vorzubereiten oder in 
die Große Trübsal zu stürzen. Nachrichten über die 
Rückkehr Christi sind „süß wie Honig im Mund“. Aber 
die Geschichte von Jeschua und seinen Gefährten ist 
sehr, sehr „bitter im Magen“.

„Ja, siehe, auf dem einen Stein, den ich vor Jeschua 
hingelegt habe, sind sieben Augen. Siehe, ich grabe 
seine Inschrift ein, spricht der Herr Zebaoth: Ich will 
die Sünde jenes Landes wegnehmen an einem einzigen 
Tag“ (Vers 9). Die sieben Augen sind die sieben Zeitalter 
der Kirche (Herr Armstrong lehrte dies viele Jahre 
lang). Das Büchlein handelt von der sechsten Ära dem 
Endzeit-Elia – oder Herr Armstrong. Der erste Donner 
von Maleachis Botschaft ist die „Laodizäische-Ära“ – das 
siebte und letzte Zeitalter. Unser Hauptaugenmerk liegt 
auf dem siebten Zeitalter, kurz vor der Wiederkehr 
Christi. Aber es werden alle Zeitalter besprochen.

Sacharja spricht über den endzeitlichen Serubbabel, 
der auch ein Typus für das Amt von Herrn Armstrong 
ist. Gott benutzte ihn, um das Philadelphia-Zeitalter 
zu errichten. „Und es geschah zu mir das Wort des 
Herrn:  Die Hände Serubbabels haben dies Haus 
gegründet, seine Hände sollen’s auch vollenden, damit 
ihr erkennt, dass mich der Herr Zebaoth zu euch gesandt 
hat“ (Sacharja 4, 8-9). Keiner der Laodizäer akzeptiert, 
dass Herr Armstrong dieses Amt ausübt. Gott sagt 
immer noch: „[D]amit ihr erkennt, dass mich der Herr 
Zebaoth zu euch gesandt hat“! Maleachis Botschaft 
zeigt, dass Gott Herrn Armstrong zu uns gesandt hat, 
um „alles wiederherzustellen“. Die pkg hat das einzige 
Buch auf der Erde, das beweist, dass Herr Armstrong 
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dieser endzeitliche Serubbabel war. Die Laodizäer 
akzeptieren diese Wahrheit jetzt nicht, aber sie müssen 
sie akzeptieren, wenn sie in Gottes Königreich sein wollen.

„Denn wer ist’s, der den Tag geringer Anfänge verachtet? 
Und jene sieben werden mit Freuden das Senkblei in 
der Hand Serubbabels sehen, die Augen des Herrn; sie 
sind’s, welche die ganze Erde durchstreifen!“ (Vers 10; 
Schlachter 2000). Uns wird oft vorgeworfen, dass wir 
Herrn Armstrong anbeten. Die Wahrheit ist, dass wir „das 
Senkblei in Serubbabels Hand“ gesehen haben. Wir sehen 
das Senkblei, d.h. wir sehen, wie Gott „den Tempel“ und 
den „Altar“ vermisst (genau wie in Offenbarung 11, 1-2). 
Unsere Aufmerksamkeit richtet sich nicht auf den Mann, 
sondern auf Gott und Seinen Gebrauch des Mannes. 
Indem wir uns auf das Senkblei konzentrieren, sind wir 
die einzigen, die den Menschen nicht folgen!

Diese beiden Kapitel zeigen, wie viele andere, eine 
starke Verbindung zwischen den Laodizäern und den 
Philadelphiern.

DER MENSCH DER SÜNDE DONNER
In 2. Thessalonicher 2 geht es auch um eine Zeitspanne 
kurz vor der Wiederkunft Christi. „Lasst euch von 
niemand in irgendeiner Weise verführen! Denn es muss 
unbedingt zuerst [vor der Wiederkunft Christi] der 
Abfall kommen und der Mensch der Sünde geoffenbart 
werden, der Sohn des Verderbens“ (Vers 3; Schlachter 
2000). Gott offenbart hier wieder dasselbe Zeichen. 
Die Laodizäer sind ein Zeichen für die unmittelbar 
bevorstehende Rückkehr Christi. Kurz vor dieser Zeit 
wird ein Mann der Sünde offenbart. Ich kenne nur ein 
Buch, das diesen Mann in einem großen Abfall von 
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Gottes Wahrheit zeigt. Das Büchlein hat einen Donner 
oder ein Kapitel mit dem Titel „Der Mensch der Sünde“. 
Es enthält jeweils ein Kapitel über Jeschua und den 
Mann der Sünde. Es handelt sich um zwei verschiedene 
Männer in der Laodizäer Kirche.

Der Mensch der Sünde wird auch „der Sohn des 
Verderbens“ genannt. Judas Iskariot ist die einzige 
andere biblische Persönlichkeit mit dieser Bezeichnung 
(Johannes 17, 12). Er hat den Sohn Gottes verraten. 
Auch heute hat es einen ungeheuerlichen Verrat an 
Christus gegeben. Der Mensch der Sünde vernichtet 
die Menschen geistlich (2.  Thessalonicher  2,  10). 
Judas war so böse, dass der Satan in ihn eindrang 
(Johannes  13,  21-27).  2.  Thessalonicher  2  gibt alle 
Hinweise darauf, dass dieser Mann der Sünde ebenfalls 
vom Satan besessen ist! Das macht ihn so mächtig, dass 
kein Mensch ihm die Stirn bieten kann.

„Er ist der Widersacher, der sich erhebt über alles, 
was Gott oder Heiligtum heißt, sodass er sich in den 
Tempel Gottes setzt und vorgibt, er sei Gott“ (Vers 4). Der 
Mensch der Sünde erhebt sich tatsächlich über alles, was 
Gott genannt oder angebetet wird! Er stellt sich selbst 
über alles, was von Gott ist! Könnte es sich dabei nur um 
ein menschliches Wesen handeln?

Er sitzt tatsächlich in der Kirche Gottes und zeigt, 
dass er Gott ist! Dieser Vers bedeutet genau das, was 
er sagt. Ein Mann sitzt in Gottes eigener Kirche und 
benimmt sich wie Gott! Er glaubt, dass er die Quelle aller 
Rechtschaffenheit ist.

Satan versuchte, Gott zu stürzen und das Universum 
zu beherrschen. Er hat immer noch diesen Ehrgeiz und 
erhebt sich auf diese Weise in der Kirche Gottes, wenn 
er kann.
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Hier ist, was Lange‘s Commentary sagt: „… für sich 
genommen, oder zumindest als Hauptmerkmal in 
der Aussage, ergibt sich diese umfassendere und 
erschreckendere Andeutung, dass das gesamte Kommen 
des Menschen der Sünde – sein Geist, seine Ziele und 
seine Maßnahmen – … mit der Macht Satans … ein 
Mann sein wird, der die gesamte Macht Satans erhält. 
[Er wird durch ihn alle seine eigenen Ressourcen an 
Kraft und Arglist einsetzen …“ (Hervorhebung von mir).

Keine Verse in der Bibel sollten dem Volk Gottes mehr 
Angst einjagen als diese Verse in 2. Thessalonicher 2!

„Denn das Geheimnis der Gesetzlosigkeit ist schon 
am Wirken, nur muss der, welcher jetzt zurückhält, 
erst aus dem Weg sein“ (Vers 7; Schlachter 2000). Es gab 
einen „er“, der dieses Geheimnis der Gesetzlosigkeit 
zurückhielt, bis er aus dem Weg geräumt wurde.

Sie können nicht wissen, wer der Mann der Sünde ist, 
wenn Sie nicht wissen, wer dieser „er“ war! Es muss 
ein sehr bekannter, prominenter Mann sein. Warum 
hat Gott nicht offenbart, wer dieser Mann war? Das 
hat Er getan – in Matthäus 17, 10-11, Matthäus 24, 14, 
Maleachi 3, 23-24, Sacharja 4 und anderswo. Gott wusste, 
dass Seine Auserwählten genau wissen würden, wer 
dieser prominente Mann war. Wenn Sie wissen, dass 
Herr Armstrong der endzeitliche Elia war, dann ist es 
offensichtlich, wer er ist, nachdem Gott den großen 
Abfall offenbart hat.

Nochmals, keiner der Laodizäer glaubt, dass Herr 
Armstrong der endzeitliche Elias war. Deshalb sind sie 
blind für die wahre Bedeutung von 2. Thessalonicher 2!

In Maleachis Botschaft geht es um den Mensch der 
Sünde und den „Er“. Der Mensch der Sünde ist gesetzlos, 
denn er rebelliert gegen das, was dieser Er gelehrt 
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hat. Der Glaube der Laodizäer hat sie in Bezug auf die 
Identität von Gottes Endzeit-Elia im Stich gelassen. 
Danach wird ihr Mangel an Glauben zu einer ständigen 
Plage. Es gibt nur einen Mann auf der Welt, der dieser 
Er sein könnte! Der Er braucht keinen Namen oder Titel. 
Für die Auserwählten Gottes, die im Glauben wandeln, 
ist das schmerzlich offensichtlich. Und ihr Glaube 
stützt sich auf eine Fülle von Beweisen. Nur die Blinden 
übersehen das Amt, das Herr Armstrong ausgeübt hat, 
wie viele Schriftstellen deutlich machen!

„[U]nd dann wird der Gesetzlose geoffenbart werden, 
den der Herr verzehren wird durch den Hauch seines 
Mundes, und den er durch die Erscheinung seiner 
Wiederkunft beseitigen wird“ (Vers 8; Schlachter 2000). 
Dies kein gewöhnlicher Mensch ist. In Thayer‘s Lexicon 
heißt es: „der, in dem alle Ungerechtigkeit gleichsam 
ihren Wohnsitz hat“. Und Gott sagt, dass er offenbart 
werden wird . Wer hat also diesen bösen Mann offenbart?

„[I]hn, dessen Kommen aufgrund der Wirkung des 
Satans erfolgt, unter Entfaltung aller betrügerischen 
Kräfte, Zeichen und Wunder“ (Vers 9; Schlachter 2000). 
Er erfolgt „aufgrund der Wirkung des Satans, unter 
Entfaltung aller betrügerischen Kräfte“!

Wie konnten diese starken Aussagen gemacht 
werden, wenn Satan nicht von diesem Mann Besitz 
ergriffen hatte? Er lügt, um Gottes Wahrheit zu 
verändern. Das Wort Wunder kann als übernatürliches 
Vorkommnis definiert werden. Bedeutet das nicht, dass 
es sich um eine nicht-menschliche Macht handelt? 
Gott hat dem Mann der Sünde Judas nicht ohne Grund 
die Bezeichnung „Sohn des Verderbens“ gegeben. Gott 
gibt uns eine verschlüsselte Botschaft, damit wir 
wissen, was wir bekämpfen. Die Macht des Satans ist 
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nichts, was wir auf die leichte Schulter nehmen 
können!

„[U]nd mit jeglicher Verführung zur Ungerechtigkeit 
bei denen, die verloren werden. Denn sie haben die 
Liebe zur Wahrheit nicht angenommen, dass sie gerettet 
würden“ (Vers 10). Das Wort verderben sollte lauten: Sie 
gehen zugrunde. Sie werden geistlich von Satan zerstört. 
Das ist sein wichtigstes Ziel. Die meisten von Gottes 
Volk liegen heute geistlich im Sterben! Sie sind in 
großer Gefahr, nicht „gerettet“ zu werden. Das ist in der 
Tat sehr „bitter im Magen“!

Satan hegt einen unbeschreiblichen Hass auf Gottes 
Volk. Aber so viele von Gottes Volk nehmen ihn auf die 
leichte Schulter – zu ihrer eigenen Schande.

Es gibt nur ein einziges kleines Buch auf dem Planeten 
Erde, das diese grösste Katastrophe der Endzeit 
enthüllt! Und das ist Maleachis Botschaft – das Büchlein 
aus Offenbarung 10.

„Und darum sendet ihnen Gott die Macht der 
Verführung, dass sie der Lüge glauben“ (Vers 11). Gott 
schickt die Macht der Verführung – und die meisten 
von Gottes Volk sind stark getäuscht. Viele von ihnen 
sind so tief verblendet, dass sie glauben, Satan sei Gott! 
Das muss doch wohl „DIE LÜGE“ sein!

Gott schickt die Wahrheit von Maleachis Botschaft durch 
einen Mann. Alles deutet darauf hin, dass Gottes starke 
Täuschung auch durch einen Menschen kommt – wahr-
scheinlich einen vom Satan besessenen Menschen.

Wie erklären Sie sich den Aufruhr und den Zerfall 
von Gottes Laodizäer Kirche? Warum sollte ein Mensch 
ein so starkes und reiches Werk zerstören? Das ergibt 
keinen Sinn – es sei denn, Satan steckt dahinter! Dann 
macht es absolut Sinn.
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DIE SONNE SCHEINT WIEDER
„Und ich sah einen andern starken Engel vom Himmel 
herabkommen, mit einer Wolke bekleidet, und 
der Regenbogen auf seinem Haupt und sein Antlitz 
wie die Sonne und seine Füße wie Feuersäulen“ 
(Offenbarung 10, 1). Der Thron Gottes wird als von einem 
Regenbogen umkreist dargestellt. Das Bild hier ist wie 
die Sonne, die nach einem tödlichen Sturm scheint!

Das Büchlein ist letztlich die bestmögliche Nachricht. 
Nach dem brüllenden Löwen und dem tosenden Sturm 
greift Gott ein und rettet den Menschen vor sich selbst.

Einige von uns kannten vielleicht schon ein paar 
Details aus Maleachis Botschaft, bevor sie gedruckt 
wurde. Zwei oder drei Leute haben gesagt, dass sie das 
meiste davon verstanden haben, bevor es geschrieben 
wurde. Maleachis Botschaft wurde mir 1989 offenbart. 
Gott hat es offenbart! Es gab keinen Grund für 
Gott, dies zu tun, wenn einige wenige die Botschaft 
bereits verstanden hatten! Ich hoffe, wir alle würden 
solche Aussagen in Frage stellen. Maleachis Botschaft 
ist eine neue Vision von Gott. Es ist eine neue 
Offenbarung – nicht etwas, das jemand schon wusste!

Diese neue Offenbarung ist Gottes Art zu sagen, dass 
wir dem Büchlein eine besondere Bedeutung und die 
Majestät geben müssen, die es verdient. Nur dann 
können wir richtig auf das große Werk Gottes reagieren, 
das sich zu einem großen Teil um das Büchlein dreht.

SIE KÖNNEN SEHR ERHABEN SEIN
Lassen Sie uns zu Offenbarung 11 zurückkehren. „Und es 
wurde mir ein Rohr gegeben, einem Messstab gleich, und 
mir wurde gesagt: Steh auf und miss den Tempel Gottes 
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und den Altar und die dort anbeten. Aber den äußeren 
Vorhof des Tempels lass weg und miss ihn nicht, denn er 
ist den Heiden gegeben; und die heilige Stadt werden sie 
zertreten zweiundvierzig Monate lang“ (Verse 1-2).

In nur drei Versen (Offenbarung 10, 11; 11, 1-2) gibt 
es mehrere Anzeichen dafür, dass Maleachis Botschaft 
das Büchlein ist. Ausdrücke wie „Weissage nicht!“ (ein 
Kapitel in Maleachis Botschaft), „miss den Tempel Gottes“ 
(oder das Elia-Werk in Gottes Kirche), „der Altar“ (Gottes 
Predigerschaft, die in Maleachis Botschaft ausführlich 
erörtert wird) und die Trennung von „innerem Vorhof“ 
und „äußerem Vorhof“ der Kirche (die in Maleachis 
Botschaft ebenfalls ausführlich erörtert wird) beweisen, 
dass Maleachis Botschaft eindeutig das Büchlein ist.

Gott sagt, wir sollen „aufstehen“  –  nicht nur 
aufwachen. Nur die pkg versteht wirklich, was es 
bedeutet, „sich zu erheben“. Gott erhebt uns über den 
Laodizäer Altar oder die Predigerschaft. Gott bietet uns 
das höchste geistliche Amt eines jeden Volkes auf 
der Erde an!

Wir sind Gottes einzige königliche Könige und 
Priester, die in dieser Endzeit Sein königliches Werk tun.

Wir sind der innere Hof, in dem Gott wohnt! Wir sind 
an der heiligen Stätte! Wir kennen die Bedeutung 
vom inneren Hof und äußeren Hof nur aufgrund des 
Büchleins. Aber wir müssen uns daran erinnern, dass 
wir nur deshalb das innere Gericht sind, weil wir 
demütig genug sind, uns von Gott messen zu lassen.

Die erste Aufgabe der pkg bestand darin, das Büchlein 
zu produzieren und zu versenden. Gott fleht Sein 
Volk an.

Es ist Gottes eigenes Werk, das zu tun uns eine Ehre 
ist. Aber wir müssen beweisen, dass Maleachis Botschaft 
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das Kernstück von Gottes Offenbarung nach dem Tod 
von Herrn Armstrong ist. Wir müssen es „verschlingen“ 
und glauben, was Gott sagt. Dann werden wir motiviert 
sein zu handeln! Es reicht nicht aus, diese Wahrheiten 
zu kennen. Wir müssen nach Gottes Wort im Glauben 
handeln. Strengen wir uns an und bemühen wir uns, das 
Büchlein zu Gottes Laodizäern zu bringen und wieder in 
der Tradition von Herbert W. Armstrong zu prophezeien.











„Denn ⟨dieser Tag kommt nicht,⟩  
es sei denn, dass zuerst der Abfall 
gekommen und der Mensch der 
Gesetzlosigkeit offenbart worden  
ist, der Sohn des Verderbens“.

2. Thessalonicher 2, 1-3 (Elberfelder Bibel)

Ein großer Abfall vom Glauben signalisiert, dass  
Jesus Christus kurz vor Seiner Rückkehr steht.  
Dieser Abfall vom Glauben hat bereits stattgefunden.  
Die Wiederkunft steht unmittelbar bevor. 

Um mehr über dieses weltbewegende Ereignis in  
der Kirche Gottes zu erfahren, fordern Sie Gerald  
Flurrys kostenloses Buch Maleachis Botschaft an  
die heutige Kirche Gottes an.



O b Sie es glauben oder nicht, die Bibel wurde 
für unsere heutige Generation geschrieben! Kein 
Buch ist so aktuell wie die Bibel. Sie erklärt die 

Ursachen der gegenwärtigen Weltlage, sie zeigt auf, was 
in den nächsten Jahren auf uns zukommen wird, und sie 
enthält Lösungen für alle Probleme, denen wir im Leben 
gegenüberstehen – von persönlichen und familiären 
Beziehungen bis hin zu Wirtschaft und Außenpolitik. 

Doch ironischerweise ist dieses unglaubliche Buch 
das am wenigsten verstandene aller Bücher. Die meisten 
Menschen, die versuchen, es zu lesen, stellen fest, dass sie 
es einfach nicht verstehen können. Viele nehmen an, dass 
es irrelevant und veraltet für unser modernes Zeitalter ist. 

Aber Sie können die Bibel verstehen! 
Das Herbert W. Armstrong College hat Tausenden 

geholfen, sowohl die Bedeutung aktueller Ereignisse als 
auch den wahren Sinn des Lebens durch den Herbert 
W. Armstrong College Bibelfernlehrgang zu lernen. Über 
100 000 Studenten aus der ganzen Welt haben sich für 

Sie können die 
Bibel verstehen!



bcc.hwacollege.org

bfl@hwacollege.org

+49 (0) 1575 668 7723

PKG | P.O. Box 16945  | Henley-in-Arden,  
             B95 8BH3 | United Kingdom

Melden Sie sich für den Bibelfernlehrgang 
des Herbert W. Armstrong College an.

diesen einzigartigen, 36 Lektionen umfassenden Kurs 
zum Verständnis der Bibel eingeschrieben, der Sie durch 
ein systematisches Studium Ihrer eigenen Bibel führt. 
Die Bibel ist das einzige Lehrbuch. 

Melden Sie sich online an und Sie erhalten 
automatisch die ersten vier Lektionen zusammen mit 
einem Test. Nach jedem bestandenen Test werden 
vier weitere Lektionen freigeschaltet. Wenn Sie die 
Lektionen lieber per Post erhalten möchten, rufen Sie 
uns an, um sie kostenlos zu erhalten. 

Warum warten? Rufen Sie einfach an, besuchen Sie 
uns online oder schreiben Sie an die Adresse, die Ihnen 
am nächsten liegt, und bitten Sie darum, in den Herbert 
W. Armstrong College Biblefernlehrgang eingeschrieben 
zu werden. 

Schließen Sie sich den über 100 000 Menschen 
an, die sich bereits in diesen kostenlosen Bibelkurs 
eingeschrieben haben, und beginnen Sie, Ihre eigene 
Bibel zum ersten Mal wirklich zu verstehen!

ISTOCK.COM
/4M

AKSYM

K E I N E  K O S T E N .   K E I N  F O L L O W - U P .   K E I N E  V E R P F L I C H T U N G .



KONTAKTINFORMATION
So erreichen Sie die Philadelphia Kirche Gottes, um Literatur zu bestellen 
oder um einen Besuch von einem der Prediger Gottes zu erbitten:

WELTWEITE POSTANSCHRIFTEN

VEREINIGTE STAATEN: Philadelphia Church of God,  
P.O. Box 3700, Edmond, OK 73083

KANADA: Philadelphia Church of God, 
P.O. Box 400, Campbellville, ON L0P 1B0

KARIBIK: Philadelphia Church of God, 
P.O. Box 2237, Chaguanas, Trinidad, W.I.

GROSSBRITANNIEN, EUROPA UND NAHER OSTEN: 
Philadelphia Church of God, P.O. Box 16945,  
Henley-in-Arden, B95 8BH, United Kingdom

AFRIKA: Philadelphia Church of God, Postnet Box 219,  
Private Bag X10010, Edenvale, 1610, South Africa

AUSTRALIEN, DIE PAZIFIKINSELN, INDIEN UND SRI LANKA:  
Philadelphia Church of God,  
P.O. Box 293, Archerfield, QLD 4108, Australia

NEUSEELAND: Philadelphia Church of God,  
P.O. Box 6088, Glenview, Hamilton 3246

PHILIPPINEN: Philadelphia Church of God, P.O. Box 52143,  
Angeles City Post Office, 2009 Pampanga

LATEINAMERIKA: Philadelphia Church of God, 
P.O. Box 3700, Edmond, OK 73083, United States

VERBINDEN SIE SICH MIT UNS

WEBSITE: diePosaune.de 
BRIEFE: info@diePosaune.de 
TELEFONISCH: +49 (0) 1575 668 7723 
FACEBOOK: facebook.com/diePosaune.de 
TWITTER: @diePosaune_
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